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Der Kaiserbesuch in St. Petersburg .
(Telegramme.)

* St . Petersburg , 9 . Aug . Die große Parade
in Krasnoje - Selo verlief bei günstigster Witterung sehr
Glanzvoll . Der Großfürst Wladimir kommandirte die
Truppen , welche im Viereck aufgestellt waren. In der
Mitte befand sich das Kaiserzclt . Das Publikum war
zahlreich erschienen. Um IO ' /- Uhr trafen die Majestäten ,
Seine Majestät Kaiser Wilhelm in der Uniform des
Petersburger Garde-Grenadier-Regiments, Seine Majestät
der Czar in der Uniform des Russischen Garde-Ulanen-
Regiments Kaiserin Alexandra Feodorowna. Ihre Maje¬
stäten die Kaiserinnen fuhren im Mererzug . Die Musik¬
corps inionirten die deutsche Nationalhymne . Nach dem
Abreiten der Fronten stellten sich die Monarchen vor dem
Kaiserzelt auf . Der Parademarsch der Truppen bot ein
prächtiges und farbenreiches Bild . Als das Garde du Corps-
Regiment einmarschirte , fetzte sich Kaiser Nikolaus an die
Spitze und führte dasselbe an Kaiser Wilhelm vorbei .
Hinter dem Czaren ritten der Großfürst Wladimir und
die anderen Großfürsten . Als das Preobraschanski- Leib¬
garde -Regiment nahte , sprengte der Czar wiederum an
die Spitze und führte es dem Kaiser Wilhelm vor, welcher
dem Regiment zuries : Lciorovo Uoloct ^i ! d . h . Grüß
Euch, meine Braven ! Das Regiment dankte mit dem
üblichen militärischen Gegengruß. Als das Wiborg'sche
Regiment einmarschirte , grüßte der Kaiser den Czaren,
setzte sich im Galopp an die Spitze und führte das Regi¬
ment dem Czaren vor . Verschiedene Großfürsten führten
und contreführten die Spezialtruppen vor. Die Kavallerie
defilirte im Galopp . Den Schluß des großartigen Schau¬
spiels bildete der Vorbeimarsch der reitenden Garde- und
der Kosakenartillerie. Kaiser Wilhelm dankte dein Groß¬
fürsten Wladimer mit herzlichen Worten und nahm die
Meldung der dekorirten Offfziere entgegen , von denen
Kriegsminister Wannowsky den Schwarzen Adler¬
orden und Generalstabschef Abrutschew das Großkreuz
des Rothen Adlerordens mit Brillanten erhalten hatte.
An die Parade schloß sich ein Frühstück im Kaiserzelt.
Hierauf fuhren die Majestäten nach Peterhof , wo ein
Familiendiner und ein Galaballet aus der Olga¬
insel stattfindet.

* Paris , 9 . Aug . Das „ Journal des Debats" be¬
spricht die in Peterhof ausgebrachten Trinksprüche und
sagt : Niemand in Frankreich könne sich über das Bestehen
guter Beziehungen zwischen Deutschland und
Rußland beunruhigen . Die französisch - russische
Entente sei fest begründet. Zwischen den Mächten des
Kontinents beständen hinreichende gemeinsame Interessen
und über allen das Interesse an der Aufrechterhaltung
des Friedens , um internationale Beziehungen von der Art ,
wie die Trinksprüche in Peterhof sie betonen wollten, zu
rechtfertigen.

* Peterhof , 10 . Aug . Seine Majestät Kaiser
Nikolaus empfing gestern den mit der Führung der
Geschäfte des Auswärtigen Amtes beauftragten Botschafter
v . Bülow .

Großherzogthum Baden .
Karlsruhe, 10 . August .

sitz (Die Arbeiten amKaiser - Wilhelm - Denk -
a l ) schreiten rüstig voran . Schon beginnen die Grundmauern

ater den mächtigen Granitblöcken des Sockels zu verschwinden ,
n wenigen Tagen dürfte das ganze Postament, auf das die
>rrliche Schöpfung des Altmeisters H e e r zu stehen kommt,
illendet sein . Wenn nicht ganz besondere Umstande dazwischen
eten , dann wird das Denkmal bestimmt am 18 . Oktober ent-

illt werden.
H Heidelberg , 9 . Aug . Das plötzliche , ganz unerwartete
bleben des Herrn Geheimerath Viktor Meyer hat hier allge -

ein große und aufrichtige Betrübnitz hervor gerufen. Die

Ztssenschaft trauert um einen ihrer tüchtigsten Vertreter , die

ademische Jugend um einen ihrer vorzüglichsten Lehrer, die

ürgerschaft um einen braven edelmüthigen Älkann. Am Sams -

a war Herr Geheimerath Meyer noch im Laboratorium thattg,
bends weilte er bis Mitternacht in heiterer Stimmung m

esellschaft, am Sonntag Vormittag fand man ihn wdt un

ette Seine Familie glaubte , als er zur gewöhnliche
eit nicht erschien, er habe ausnahmsweise einmal recht festen

Mas gefunden und freute sich dessen . Um so größer war der

>chreck, als sich herausstellte, datz nicht der Schlaf, sondern der

od bei dem geliebten Familienoberhaupt emgekehrt sei . In
olae von Ueberarbeitung litt der Verblichene stark an Schlaf-

üakeit so daß er künstliche Mittel gegen dieselbe anwenden
me- , ,nb aeaen den Schluß des Semesters nervös ziemlich
Lft war

^
Eine Schweizer Reise in den Ferien sollte die

wünschte S ärUmg bringen Nun ist es leider anders ge -
Gekcimer Rath Viktor Mayer wirkte hier seit

889 und zwar mit solchem Erfolg , so daß die Schüler sich

bhaft zu ihm drängten und jährlich viele zuruckgew esen
erden mufften , obgleich das Laboratorium m dieser Zeit er¬

blich vergrößert worden ist. Groß war die Zahl der jährlichen

Promotionen unter ihm, während an anderen Universitäten selten
mehr als zehn Chemiker im Jahr promoviren, waren es hier
oft bis zu sechzig . Welche große Arbeit und Aufopferung diese
zahlreichen Promotionen von dem Verblichenen erforderten , kann
nur der Fachmann richtig beurtheilen und verstehen . Es wird
schwer sein, für den Verstorbenen einen Ersatz zu finden . Geh .
Rath Meyer hat nur ein Alter von 48 Jahren erreicht . Was
hätte dieser Mann der Wissenschaft noch nützen können , wenn
ihm ein längeres Leben beschicken gewesen wäre ! Da die Uni¬
versitätsferien begonnen, Studenten und Dozenten Heidelberg
zum großen Theile verlassen haben, findet die sonst übliche aka¬
demische Trauerfeier nicht statt. Das Begräbniß ist auf morgen
angesetzt.

Die Ermordung des spanischen Minister-
Präsidenten.
(Telegramme .)

* Madrid , 9 . Aug . Soweit sich bisher ermitteln
ließ , hatte der Mörder des Ministers Canovas mit
Niemandem in Madrid Verkehr . Ein Polizist hatte
eines Tages bemerkt , daß der Mörder dem Wagen des
Ministers folgte , und es hatte dieses seinen Verdacht er¬
regt . Die Blätter drücken ihre Entrüstung über das
Attentat aus . Liberale und andere republikanische Zei¬
tungen heben die von Canovas dem Lande geleisteten
Dienste hervor und verwerfen den Mord . „ Jmparcial "

sagt , der gestrige Tag wird den Abscheu der menschlichen
Gesellschaft gegen diese Zerstörer verhundertfachen . Mehrere
Blätter erscheinen mit Trauerrand . Castelas , ein inti¬
mer Jugendfreund Canovas '

, ist heute in Santa Agueda
eingetroffen . Nach der heute vorgenommen gerichtlichen
Leichenbesichtigung erfolgte die Einbalsamirung .

* Madrid , 9 . Aug . Es verlautet , daß der Kammer¬
präsident Pi dal nach einer neuntägigen Trauer für Ca¬
novas mit dem Vorsitz in: Ministerrath beauftragt wer¬
den wird. Inzwischen versammeln sich die bisherigen
Minister täglich . Der Kolonialminister Castellano ,
der gestern Abend in Santa Agueda eintraf , stellte einige
Einzelheiten des Attentates folgendermaßen richtig : Ca¬
novas stürzte , von den Kugeln getroffen , lautlos zur Erde,
verletzte sich dabei an der Stirne und verlor das Be¬
wußtsein. Frau Canovas hatte die Revolverschüsse ge¬
hört ; sie eilte herab und stieß Verwünschungen gegen den
Mörder aus . Dieser erwiderte : „ Ich achte Sie als eine
ehrenwerthe Dame , aber ich habe meine Pflicht gethan,
ich bin ruhig . Ich habe meine Brüder von Montjouy
gerächt .

"
* Madrid , 9 . Aug. Aus den Provinzen eintreffeude

Depeschen stellen die Einmüthigkeit der Bevölkerung in
dem Unwillen über die Ermordung Canovas'

fest . Der
Polizeichef von Barcelona besitzt das Bild des Mör¬
ders, welcher dort als Schriftsetzer gearbeitet hat . Man
nimmt an , daß sein richtiger Name Joso Santo sei .
Er zählte zu den Anarchisten der That .

* Madrid , 10 . Aug . Die Minister der öffentlichen
Arbeiten und der Finanzen , sowie Marschall Martine ;
Campos sind gestern hier eingetrvffen . In ganz Spa¬
nien herrscht vollkommene Ruhe . — Der Mörder hat
erklärt, er habe nicht nur die Anarchisten von Barce¬
lona gerächt , sondern auch den Jnsurgentenführer Or .
Ri call , der auf den Philippinen kriegsrechtlich erschossen
ist . Die Polizei fand in der Wohnung des Mörders
eine große Pistole mit zwei Schüssen . — Die Nachricht
von der Wiederberufung der Linken erscheint unbegründet,
da Sagasta erklärte , die Politik Spaniens dürfe nicht
von einem Mörder abhüugcn; die Konservativen müßten
demnach die Regierung behalten. — Der Mörder war
am 10 . Juli in Madrid und hat seine Papiere auf den
Namen Riualdi ausfertigcn lassen.

* Madrid , 10 . Aug. Nach einem Bericht der „Köln . Ztg " ."
von hier ging die Ermordung Canovas in folgender Weise vor
sich : Der Mörder gab den ersten Revolverschuß auf drei Meter
Entfernung ab und traf Canovas' rechts an der Stirn . Der
zweite Schuß drang auf der rechten Seite " durch das Schulter¬
blatt, der dritte traf die Brust . Die erste Kugel soll den sofortigen
Tod herbeigeführt haben. Im Verhör behauptete der Mörder,
er habe keine Mitschuldigen ; die Zeit der Verschwörungen sei
vorbei. Er habe seit sieben Monaten nichts von seiner Familie
gehört. Er behauptete ferner, den wahren Urheber des Ver¬
brechens von Barcelona habe man nicht entdeckt. Das Ver¬
brechen sei nur derAnfang vieler anderer noch ernsterer,
die Spanien anderwärts bevor st än den .

* Paris , 9 . Aug. Die „France " bringt aus Anlaß der Er¬
mordung des spanischen MinisterpräsidentenCanovas del
Castillo einen in bewegten Worten gehaltenen Beileidsartikel
für das befreundete Spanien . Der „Temps " dementirt die Nach¬
richt, daß gestern Abend Verhaftungen von Anarchisten
stattgefunden haben .

* Rom , 9 . Aug . Seine Majestät der König und
der Minister des Aeußern, Visconti Venosta , dieser im
Namen der Regierung , sandten anläßlich der Ermordung
Canovas ' Beileidstelegramme nach Madrid .

* Rom , 10 . Aug. Die Minister Br in und Br an ca , so¬
wie auch die anderen nicht in Rom weilenden Minister sandtenan den spanischen Botschafter Beileidstelegramme . Der
Ministerpräsident, die Unterstaatssekretäre, das diplomatische Corps ,
Crrspi und fast sämmtliche hier anwesende Senatoren und Depu-
tirten zeichneten sich auf der Spanischen Botschaft ein . Das
Präsidium des Senates hat di Rudini ersucht, der
spanischen Regierung die Gefühle des tiefsten Beileides und der
Entrüstung über die Ermordung Canovas ' auszusprechen . Auch
der Pap st sandte Beileidsbezeugungen.

* Rom, 10 . Aug . Der italienischen Polizei ist ein
Anarchist Namens Golli unbekannt ; niemals sei eine
Person dieses Namens in Lucera verurtheilt .

^
* Netv -Dork » 10 . Aug . Die Blätter verurtheilen die Er -

Mrung Sherman ' s , die er einem Interviewer über die
Ermordung Canovas ' gab , daß Spanien ohne alle Hilfsmittel
sei und daß das Attentat von Einfluß auf Cuba's Geschichte
sein müsse, als höchst unpassend .

Neueste Nachrichten und Tekegraunne .
* Berlin , 9 . Aug . Der „ Reichsanzeiger

" meldet:
Seine Majestät der Kaiser betraute den Botschafter
Frhrn . v . Bülow mit der stellvertretungsweisen Wahr¬
nehmung der Geschäfte des Staatssekretärs des Aus »
wartigen Amtes und gleichzeitig während dieser Zeit
mit der Stellvertretung des Reichskanzlers im Bereiche
des Auswärtigen Amtes.

* Berlin , 9 . Aug. Der „Reichsanzeiger" meldet : Der Kriegs¬
minister bringt erneut zur allgemeinenKenntniß, daß den Unter¬
offizieren und Mannschaften verboten , ist 1) jede Betheiligung
an Vereinigungen , Versammlungen und Geldsammlungen,
wozu nicht vorher die Erlaubniß ertheilt ist, 2) jede Dritten er¬
kennbar gemachte Bethättgung revolutionärer oder sozialdemo¬
kratischer Gesinnung, insbesondere durch Ausrufe , Gesänge und
ähnliche Kundgebungen, 3) Halten revolutionärer sozial¬
demokratischer Schriften, jede Einführung solcher Schriften
in Kasernen und sonstigen Dienstlokalen. Ferner wird sämmt-
lichen Angehörigen des aktiven Heeres dienstlich befohlen , jedes
zu ihrer Kenntniß gelangende Vorhandensein revolutionärer oder
sozialdemokratischer Schriften in den Kasernen und anderen
Dienstlokalen sofort anzuzeigen . Diese Verbote und Befehle
gelten auch für die zu Uebungen etngezogenen und zu Kontrol-
versammlungen einberufcnen Personen des Beurlaubtenstandes .

* Berlin , 9 . Aug. Die Abendblätter melden : Die öffentliche
Preisnotirungsstelle derLandwirthschaftskammernder
Preußischen Monarchie wurde nunmehr mit der Landwirthschafts-
kammer für die Provinz Brandenburg unter dem Vorsitz des
Frhrn . v . Arnim verbunden. Die Bureaux befinden sich in
Berlin , wohin alle Preisnotirungen der preußischen Landwirth-
schaftskammern gerichtet und von dort verbreitet werden.

* München , 9 . Aug. Nach der „Augsb . Abendztg." hat das
bayrische Kriegsmini st eri um den ihm unterstehenden
Stellen bekannt gegeben , daß es nach der im Jahre 1894 in der
Kammer der Abgeordneten abgegebenen Erklärung des Kriegs¬
ministers für geboten erachtet werden muffe, jeden dienstlich zur
Kenntniß gelangenden Fall von Zweikampf der strafrechtlichen
Würdigung zuzuführen.

* Budapest , 9 . Aug . Das Abgeordnetenhaus
nahm den 8 16 der Strafprozeßvorlage in der
durch den bekannten Kompromiß festgestellten Fassung air^

* Paris , 9 . Aug . Präsident Faure ist heute in
Chamböry angekommen ; er wurde von der Bevölkerung
lebhaft begrüßt. Die Stadt ist beflaggt .

* Paris , 10 . Aug . In Havre wurde gestern für den ver¬
storbenen Paul Casimir - Pürier der freihändlerische Depu¬
tate Siegfried mit großer Mehrheit zum Deputirten ge¬
wählt . Mit Pürier ist eine der interessantestenErscheinungen aus
der Kammer verschwunden .

* Madrid , 10 . Aug . Der Vorsitzende des Aus¬
schusses für die cuba irische Revolution , I)r . Betances,
äußerte sich in einem Interview dahin , daß jetzt die Ab¬
be r u f u n g d e s G c n c r a l s W e h l e rvon Cuba sicher sei ,
da er nur in Canovas eine Stütze gefunden habe . Wahr¬
scheinlich wird auch in Spanien ein Prvuunciameuto er¬
folgen .

* Christiania , 9 . Aug . Die Session des Stor -
thing wurde heute geschlossen .

* Kairo, 9 . Aug . Am 29 . Juli ist eine Kolonne
unter General Hunter von Manvi aufgebrochen und hat
am Morgen des 7 . August Ab uh am e d angegriffen . Der
Ort wurde nach hartnäckigem Kampfe , wobei Haus nach
Haus gestürmt werden mußte, genommen . Zwei englische
Offiziere sind gefallen .

Verschiedenes .
-j Berlin , 9 . Aug . (Telegr .) Das Komitü für die llcber-

schwemmten trat heute unrer dem Namen „ Centralkomitä
für die U e b e r s ch w e m m t e n Deutschlands " zu¬
sammen . Den Vorstand bilden Oberbürgermeister Zelle, Gesandter
v . Jagemann und Polizeipräsident v . Windhcim. Dem ständigen
geschäftsführendcn Ausschuß wurden zur sofortigen Bertheilung
100 000 M . zur Abwehr der größten Noch überwiesen . Den
Stadtverordneten ging der Antrag zu, die Summe für die Ueber -
schwe mmten von 500 000 auf 1000 000 M . zu erhöhen ._

Verantwortlicher Redakteur:
(in Vertretung von Julius Katz) Adolf Kersting in Karlsruhe ,
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fl-
r .

108 .10 3 ' /, Köln-Minden
— .— 4 Mein . Pr .-Pfdb .
78 .30 3 Oldenburger

116 .50 4 Oesterr . v . 1854
97 .605 „ v . 1860 fl . 127 .90,4 Preuß .

141 .70 3 Ltvorn. O . H . u . O . 2 Fr . 60 .702 ' /, Stuhlw .-Raab -Gr .Thlr . 92.80! Serie VII
Reichsbank-Diskont

- .-^ Frankfurter Bank-Diskont
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Aktiva -

i« Ikvrllii .
Bilanz am GL . Dezember L8S «

t „? rom6Hieu8"

1.

3.
4.

Antheilschein -Wechsel .
zurückgegebene , zu den pro 1896 ausgelosten

Antheilscheinen gehörige Solawechsel . .
Grundbesitz :
Gesellschaftshaus, Berlin , Königgrätzerstr. 70
Miethzins -Ertrag : 20^ 19 .55 .
Hypotheken .
darlehne auf Werthpapiere .

5 . Werthpapiere : Staatspaptere .
(Näheres im Jahresberichte , vergl. unter IV,

Ziffer 10).
6 . Darlehne auf P -sizen .
7 . Kautions -Darlehne an versicherte Beaulle .
8. Retchsbankmäßige Wechsel . .
9 . Guthaben bei Bankhäusern .

10 . Guthaben bei anderen Versicherungsgesell¬
schaften .

11 . Rückständige Zinsen aus Darlehen . . . .
12. Ausstände bet Agenten .
13 . Gestundete Prämien :

L . der Lebens-Versicherung .
d . des Jnvalibitäts - u . Unfall-Bersicherungs-

Berbandes .
14. Baare Kaffe . . . . .
15 . Inventar Und Drucksachen .
16 . Sonstige Activa, und zwar :

a . Rückständige Prämien und Zinsen der
Lebens-Versicherung .

b . Rückständige Prämien und Zinsen des
Jnvalibitäts - und Unfall - Versicherungs-
Verbandes .

e. Konto-Korrentbuch-Guthaben .
<l . Ausstehende Forderungen :

. « . auf Nachschuß pro 1884 : 33,156.51 - pro
1889: 21F95 .60 - pro 1892 : 22,660.91 -
pro 1894: 35,415.91 . . . . . .

ü . auf Konventionalstrafe und Zinsen : Pro
1884: 67^ 30.55 - pro 1889 : 38,001 .03 -
pro 1892: 38,136.68 .

e . Depots .

Summa

107M )

975

80,222

6,193

362,205 44

339P32 31
26,113 01

112,628 93

177,266 35
289 48

106^ 75

533,018

98,980

123M3

210

14P37
7^ 78

86,415
4,734

11F68

1,018,335

15

52

1 . Gründungsfonds :
Stück 757 Anteilscheine L ^ 600 .— . . .
1896 ausgelooste10 Antheilscheine L 600.—

2. Kapital-Reservefonds .
3 . Special -Reserven:

» . Reserve der Leibrenten .
b . Reserve für Außenstände der Lebens-Ver¬

sicherung .
0 . Reserve für Außenstände des Jnvalidttäts-

und Unfall-Verstcherungs-Berbandes . .
ck. Renten -Reserve .

4 . Schaden-Reserve :
a . der Lebens-Versicherung .
b . des Jnvalibitäts - u . Unfall-Verstcherungs-

Berbandes .
5. Prämien -Uebstträge :

a . der Lebens-Versicherung .
d . des Jnvalibitäts - u . Unfall-Verstcherungs-

Berbandes .
6 . Prämien -Reserve der Lebens-Versicherung:

a . für Kapital-Verstcher . auf den Todesfall
d . für Kapital-Verstcher . auf d . Erlebensfall
0 . für Renten-Berstcherungen .

7 . Gewinn-Reserven der Versicherten . . . .
8 . Guthaben anderer Versicherungs-Anstalten,

bezw . Dritter .
9 . Baar -Kautionen .

10. Sonstige Passiva, und zwar :
a . Konto-Korrentbuch-Schulden .
b . Hypotheken .
0 . Unerhobene Gründungsfonds-Zinfen . .

11 . a . Ueberschuß der Lebens-Versicherung als
Uebertrag auf das Jahr 1897 . . . .

b . Ueberschuß des Jnvalibitäts - und Unfall-
Verstcherungs - Berbandes als Uebertrag
auf das Jahr 1897 .

2,005^ 57 43
Berlin , den 31 . Dezember 1896.

Juni 1897.
Der Direktor :

vr . G . A . Schellenberg .

Summa

454,200
6,000

Passiva .

346

53,000

18,000
1F50

43

15^ 50

6,816

3,115

15,122

13

502P85
336,916
141F90

54,357
395,700
11,389

421

296

04

50

79

72

448,200

73,196 43

22,166 13

18,238

981^ 91

461,446

718

2M5F57 43

18

64

54

51

Geprüft auf Grund des Z 17, Abschnitt 3, und des 8 39 des Ersten Nachtrags
zum Statut und richtig befunden.

von Maltitz .
Der Werrvattungsrath :

v . Eltester . Freiherr zu Putlitz . Leist. Bertram .
V A V . V » V » V » V O A

G. Kraun
'
sche Dosbuchflandlung. Karlsruhe.

Soeben ist erschienen :

80 MMmW . leW sMbare Mer
mit

Ganzweisen und anderen Gonstücken
in geeigneter Verbindung

zur

WeAlertunA von TurnukunSen
der

Mädchen und der Knaben
wie auch zu sonstiger Verwendung herausgegeben

von
A . Göller ,

Hauptlehrer in Mannheim.

4 °. In Leinwand gebunden M . 3 .60 .

Vorstehende Bilanz ist von uns geprüft und mit den ordnungsmäßig geführten
Büchern übereinstimmend gefunden worden.

Berlin , den 14 . Juni 1897 . G 354 .
Die Wevistons - Kornrnission :

Carl Caesar . Otto Dreher . Max Urban .

Bürgerliche Rechtsstreite .
Konkurse .

G .362 . Nr . 13,813. Rastatt . Ueber
das Vermögen der Firma Max Ett¬
ling er in Rastalt und ihres Inhabers
gleichen Namens wird , da Max Ett -
linger die Zahlungen eingestellt hat,
heute am 7 . August 1897, Nachmittags
2 Uhr , das Konkursverfahren eröffnet.

Der Rechtsanwalt Götzmann dahier

wird zum Konkursverwalter ernannt .
Konkursforderungen sind bis zum

28 . August 1897 bei dem Gerichte an¬
zumelden .

Es wird zur Beschlußfassung über die
Wahl eines andern Verwalters , über
die Bestellung eines Gläubigeraus -
schufles und eintretenden Falls über
die in § 120 der Konkursordnung bezeich¬
nten Gegenstände sowie zur Prüfung
der angemeldeten Forderungen auf

Samstag den 1897 ,
Vormittags 8 ' /, Uhr ,

vor dem Unterzeichneten Gerichte Ter¬
min anberaumt .

Allen Personen, welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind , wird aufgegeben, nichts an den
Gemeinschuldner zu verabfolgen oder zu
leisten , auch die Verpflichtung auferlegt,
von dem Besitze der Sache und von den
Forderungen , für welche sie aus der
Sache abgesonderteBefriedigung in An¬
spruch nehmen, dem Konkursverwalter
bis zum 28 . August 1897 Anzeige zu
machen .

Großb . Amtsgericht zu Rastatt .
Der Gertchtsschreiber:

Zirkel .
Zwangsvollstreckung .

G .351 . Elz ach.

Liegenschasts - Verstei¬
gerung.

Infolge richterlicher
_ _ Verfügung werden am

Montag den 13 . September 1897 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Rathhause zu Elzach die nachbe¬
schriebenen Liegenschaften der Albert
Fettig Eheleute in Elzach öffentlich zu
Eigenthum versteigert. Der endgiltige
Zuschlag erfolgt, wenn der Schätzungs¬
preis erreicht wird.

Die übrigen Versteigcrungsgedinge
können bei dem Unterzeichneten einge¬
sehen werden.
Beschreibung der Liegenschaften :

1 . Ein dreistöckiges, von Stein
erbautes Wohnhaus , in der Vor¬
stadt in Elzach gelegen , geschätzt
zu . 9500

2 . Ein Fabrikgebäude mit
Wasserbau und ungefähr 8
Pferdekräfte Wafferrecht , sammt
ungefähr l aHofraithe - in diesem
Gebäude ist ein Elektrizitäts¬
werk zu Beleuchtungszwecken
errichtet.

3 . Die maschinelle Einrichtung
des Elektrizitätswerks , wie sie
in dem Gebäude O .Z . 2 ent¬
halten ist, nebst Straßenleitung
und Straßenlampen , geschätzt
mit O .Z . 2 zu . . -. . . .

4 . Ungefähr 1 a Garten beim
Haus , geschätzt zu . . . . .

23600

400

1e . . ... >o - ^ ^ ^ , _ __
Druck und Verlag der G . B ^raun ' schen Hofbuchdruckerei m Karlsruhe .

Summa M . 33500
Elzach , den 7 . August 1897 .

Der Notartatsverwalter :
Ehmann .

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
vaudelsreMereinträge .

G '347 . Nr . 10ch45. Engen . In
das Handelsregister wurde eingetragen:

Die Firmen B . Renner in Aach
und Simon Mayer in Kirchen-Hausen
sind erloschen .

Engen, den 5 . August 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Geißmar .
G339 . Nr . 11,168 . Ueberlingen .

In das diesseitige Firmenregister wurde
unterm Heutigen eingetragen:

Unter O .Z . 270 : Firma Carl Beck
in Markdorf. Inhaber ist Karl Beck ,
verheiratheter Kürschner in Markdorf.

Nach dem Ehevertrag vom 29 . Ja¬
nuar 1877 ist die Gütergemeinschaftauf
den von jedem Ehegatten einzuwerfen
den Betrag von 100 Mark beschränkt .

Ueberlingen, den 3 . August 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Rieder .

G -343 . Nr . 16,195 .
' Mosbach .

Unter O .Z . 534 des diesseitigen Firmen¬
registers wurde heute eingetragen: Fir¬
ma : „Heinrich Brohm " in Mosbach-
Inhaber : Heinrich Brohm ledig in

losbach. Mosbach, 6 . August 1897 .
Gr . Amtsgericht. Hetnsheimer .

G .356 . Nr . 334 . Buchen .

Bekanntmachung.
Zur Fortführung der Vermessungs-

Werke und der Lagerbücher nachfolgen¬
der Gemarkungen ist im EinverstSndntß
mit den Gemeinderäthen der betheiltgten
Gemeinden Tagfahrt jeweils auf dem
Rathhause der betreffenden Gemeinde
anberaumt, für die Gemarkung:

Scheringen auf Dienstag den 17-
August d . I ., Vorm . 9 Uhr.

Einbach auf Dienstag den 17.
August d . I ., Nachm . 2 Uhr.

Schlotzau auf Donnerstag den 19-
August d . I ., Vorm . 9 Uhr.

Auerbach auf Donnerstag den 19 .
August d . I ., Nachm . 2 Uhr.

Landenberg auf Samstag den 21 .
August d . I ., Vorm . 9 Uhr.

Limbach auf Montag den 23 .
August d . I ., Vorm . 9 Uhr.

Dumbach auf Mittwoch den 25-
August d . I ., Vorm . 9 Uhr.

MSrschenhardt mit Ernstthal auf
Mittwoch den 25. August d .
I ., Nachm . 2 Uhr.

Unterfcheidenthal auf Samstag
den 28 . August d . I ., Vorm . 9
Uhr.

Oberscheidenthal auf Samstag
den 28 . August d . I . , Nachm .
2 Uhr.

Reisenbach auf Dienstag den 31 .
August d . I ., Bvrm . 9 Uhr.

Obernendorf auf Mittwoch den
1 . September d . I . , Vorm . 9
Uhr.

Die Grundeigenthümer werden hier¬
von mit dem Anfügen in Kenntniß gesetzt,
daß das Berzeichntß der seit der letzten
Fortführung eingetretenen , dem Ge¬
meinderath bekannt gewordenen Ver¬
änderungen im Grundeigenthum wäh¬
rend 8 Tagen vor dem Fortführungster¬
min zur Einsicht der Betheiltgten auf
dem Rathhause aufliegt - etwaige Ein¬
wendungen gegen die in dem Verzetch -
niß vorgemerkten Aenderungen in dem
Grundeigenthum und deren Beurkun¬
dung im Lagerbuch sind dem Fortfüh¬
rungsbeamten in der Tagfahrt vorzu¬
tragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert, dteseit der letzten Fort¬
führung in ihrem Grundeigenthum etn-
getretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichnten
Tagfahrt anzumelden.

Ueber die in der Form der Grund¬
stücke eingetretenen Veränderungen sind
die vorgeschriebenen Handriffe und Meß-
urkunden vor der Tagfahrt bei dem
Gemeinderath oder in der Tagfahrt bet
dem Fortführungsbeamten abzugeben,
widrigenfalls dieselben auf Kosten der
Betheiligten von Amtswegen beschafft
werden müßten.

Auch werden in der Tagfahrt Anträge
der Grundeigenthümer wegen Wieder¬
bestimmung verloren gegangener Grenz¬
marken an ihren Grundstücken entgegen¬
genommen.

Buchen, den 8 . August 1897.
Der Großh . Bezirksgeometer:

Gärtner .

G .361 . Nr . 3171 . Mannheim .

StkiiliesnW W Wulm.
Gr . Rheinbaninspektion Mann¬

heim vergibt die Lieferung von 4SSV
vknr Uferbansteine « auf die Rhein¬
bauten zwischen Germershetm und der
hessischenGrenze in 15 Loosabtheilungen
im Submisstonswege. Uebernahmsbe-
dingungen und Looseintheilung liegen
auf dem Jnspektionsbüreau dahier LI 7,
Nr . 24 , sowie bei Dammmeister Frie¬
drich in Neckargemünd zur Einsicht auf.
Angebote sind schriftlich, geschlossenund
mit Aufschrift „Steinlieferung " versehen
bis zum Submisstonstermin

Montag den S3 . August d . I .,
Vormittags S Uhr ,

hierher einzureichen .
Die Zuschlagsfrist beträgt 14 Tage.
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